
  

Wahlen sind für die Kommunen immer wieder eine 
logistische Herausforderung. Zusätzlich zu der übli-
chen Arbeit fallen eine Vielzahl von Arbeiten für die 
Vorbereitung der Wahl an: so müssen u. a. Wähler-
verzeichnisse erstellt und Briefwahlunterlagen aus-
gestellt werden, außerdem Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer akquiriert werden sowie Wahllokale ein-
gerichtet werden.  

Für die Besetzung der 15 Wahllokale und 6 Brief-
wahllokale brauchen wir SIE!  

Durch Ihren ehrenamtlichen Einsatz in einem 
Wahlvorstand können Sie der Demokratie einen 
unverzichtbaren Dienst erweisen – nur durch die 
Mithilfe von Ehrenamtlichen kann unser Grund-
recht auf freie Wahlen gewährleistet werden! 

Am Wahlsonntag ist Teamwork gefragt. 

Bereits im Vorfeld wird der Wahlvorstand in zwei 
Schichten eingeteilt. Die Vormittagsschicht betreut 
die Stimmabgabe von 7:30 bis ca. 13 Uhr, danach 
übernimmt die Nachmittagsschicht bis zum Ende 
des Wahlvorgangs um 18 Uhr. Pünktlich um 18 Uhr 
muss das gesamte Team zur Auszählung wieder 
anwesend sein. 

Folgende Aufgaben erwarten Sie am Wahlsonntag: 
- Prüfung der Wahlberechtigung 
- Ausgabe der Stimmzettel 
- Beaufsichtigung der Wahlkabinen und der Wahl-

urnen 
- Eintragung der Stimmabgabenvermerke in das 

Wählerverzeichnis 
- Sicherstellung des ordnungsgemäßen Ablaufs 

der Stimmabgabe 
- Auszählung der Stimmzettel ab 18.00 Uhr 

Es besteht auch die Möglichkeit, in einem Briefwahl-
vorstand mitzuwirken. In allen Ortsteilen sind Brief-
wahllokale eingerichtet. Die Briefwahlvorstände tre-
ten erst am Nachmittag des Wahltages zusammen 
(die genaue Uhrzeit wird noch festgelegt), entschei-
den über die Zulassung von Wahlbriefen und zählen 
dann ab 18 Uhr die Stimmzettel aus. 

Die Wahlvorsteher und ihre Stellvertreter werden 
die weiteren Wahlhelferinnen und Wahlhelfer am 
Wahltag einweisen. Nach der Feststellung der 
Wahlergebnisse wird ein Erfrischungsgeld ausge-
zahlt. 

Wenn Sie für beide Wahlen wahlbe-
rechtigt sind, erfüllen Sie bereits alle 
Voraussetzungen, die an Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer gestellt werden. 

Ihre Bereitschaft zur Mitarbeit in einem Wahlvor-
stand können Sie ab sofort wie folgt mitteilen: 

- über das Meldeformular auf unserer Homepage 
unter www.kleinblittersdorf.de/wahlhelfer 

- per E-Mail an m.brach.jung@kleinblittersdorf.de 
- schriftlich an die Gemeinde Kleinblittersdorf, 

Wahlamt, Rathausstraße 16 – 18, 66271 Kleinblit-
tersdorf 

- telefonisch an das Wahlamt unter der Nummer      
0 68 05 / 20 08 -106 (vormittags). 

Bitte geben Sie Namen, Anschrift, telefonische Er-
reichbarkeit sowie den gewünschten Einsatzort an.  
Die mit der Anmeldung mitgeteilten Wünsche zu ei-
nem Einsatz in einem bestimmten Wahllokal werden 
nach Möglichkeit berücksichtigt. 

Bitte unterstützen Sie unsere Gemeinde bei der 
Durchführung der Wahlen! Wahlen sind ein 
Grundpfeiler der Demokratie und Demokratie 
funktioniert nur, wenn alle mitmachen! 

Viele Grüße  

Rainer Lang 
Gemeindewahlleiter 

 
Ihre Stimme zählt - 

 

 

 

 

 

 

Ihre Hilfe auch!! 

 

WIR SUCHEN WAHLHELFERINNEN 

UND WAHLHELFER  
für die Kommunal- und Europawahlen  

am Sonntag, 9. Juni 2024 
und für die evtl. erforderliche Stichwahl am 23. Juni 2024 
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